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Allgemeines 
Es handelt sich dabei um die Definitionen der gemeinsamen Indikatoren gemäß 

 Anhang I der Verordnung (EU) 2021/1057 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 24. Juni 2021 zur Einrichtung des Europäischen Sozialfonds Plus (ESF+) und zur Auf-
hebung der Verordnung (EU) 1296/2013 und gemäß  

 Anhang III der Verordnung (EU) 2021/1056 des Europäischen Parlaments und des Ra-
tes vom 24. Juni 2021 zur Einrichtung des Fonds für einen gerechten Übergang 

 
Die Definitionen folgen den Vorgaben des EK Dokuments „Instrumentarium für gemeinsame Indi-
katoren (Arbeitsdokument)“ des Europäischen Sozialfonds (ESF+) Komponente mit geteilter Mit-
telverwaltung1. 
 
Die Erhebung der gemeinsamen Indikatoren ist europaweit für alle ESF+ und JTF Programme ver-
pflichtend. Die gemeinsamen Indikatoren, die für den JTF verpflichtend zu erheben sind, sind ent-
sprechend gekennzeichnet. Da die gemeinsamen Indikatoren von erheblicher Bedeutung für das 
Monitoring der Europäischen Kommission sind, hat die vollständige Erfassung der in diesem Do-

kument definierten Indikatoren für Projektträger:innen, ZwiSten und Behörden höchste Priorität (da-
von ausgenommen sind Sozialversicherungsnummer und Indikatoren, bei denen aus Datenschutz-
gründen „keine Angabe“ möglich ist, sowie im JTF, wo bei einzelnen Indikatoren die Angabe frei-
willig erfolgt). 
Die Angaben, die zur jeweiligen teilnehmenden Person im Stammdatenblatt gemacht werden, be-
ziehen sich immer auf deren aktuelle Situation beim Eintritt in die bzw. Austritt aus der Maß-

nahme. 

Bagatellgrenze der Teilnehmer:innenerfassung 
Teilnehmer:innen-bezogene Daten von Vorhaben müssen grundsätzlich nicht erfasst werden für:  

1. individuelle Kurzberatungen (max. 1 Tag bzw. 8 Stunden, z.B. Telefonberatungen und sons-
tige Kurzzeitberatungen),  

2. oder kollektive Informationsveranstaltungen (max. 1 Tag bzw. 8 Stunden, z.B. Großveran-
staltungen, Orientierungstag),  

3. oder eine Kombination aus beidem (beschränkt auf max. 1 Tag bzw. 8 Stunden kollektiver 
Informationsveranstaltung plus ca. ½ Tag oder 4 Stunden anschließender individueller 
Kurzberatung)  

Es wird damit der Empfehlung der Europäischen Kommission nachgekommen, eine Datenerhe-
bung bei Kurzzeitmaßnahmen zu vermeiden, um keinen überschießenden bürokratischen Aufwand 
zu erzeugen. Ausnahmen sind aber möglich, sodass ggfs. auch Teilnehmer:innen-bezogene Daten 

 

1 Stand: Oktober 2021 (Data Support Center VC/2020/014) 
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für Vorhaben mit kürzerem Teilnehmer:innenkontakt erfasst werden können. Es wird an dieser 
Stelle darauf hingewiesen, dass das Programm zur Umsetzung des ESF+ 2021 - 2027 von ambi-
tionierten Zielsetzungen hinsichtlich der zu erreichenden Teilnehmer:innenzahlen geprägt ist. Es 
soll daher in jeder Maßnahme eine möglichst breite Teilnehmer:innenerfassung angestrebt werden. 

Bagatellgrenze der Teilnehmer:innenerfassung 
für Betriebsberatungsprojekte 
Als „Teilnehmer:innen“ in Betriebsberatungsprojekten sind ausschließlich jene Personen zu wer-
ten, die im Rahmen der Beratung direkt als Person von der Beratung profitieren. Die mit diesen 
Personen verbundenen Aktivitäten wie Coaching, Beratung zu Qualifizierungen, die die konkrete 
berufliche Weiterentwicklung der betreffenden Person fördern (theoretisch auch unabhängig vom 
beratenen Unternehmen) etc. sind es, für die die genannte Bagatellgrenze zur Teilnehmer:inne-
nerfassung gilt. Wird im Laufe der Beratung eines Betriebs diese Bagatellgrenze für eine Person 
überschritten, sind Stammdatenblätter für die teilnehmende Person in der ESF+-Datenbank IDEA 
zu befüllen. Der überwiegende Nutzen aus der Beratung soll hier also der Person zuordenbar sein. 

Nicht in diese Kategorie fallen Aktivitäten im Zusammenhang mit Personen, die in ihrer Funktion 
im Unternehmen, also z.B. in ihrer Funktion als Geschäftsführer:in oder Leiter:in der Personalab-
teilung, beraten werden. Findet beispielsweise eine Beratungseinheit mit einer Person mit Füh-
rungsverantwortung statt, ist dies als Teil der Beratungsleistung für das Unternehmen zu sehen, 
sofern der überwiegende Nutzen daraus dem Betrieb zuordenbar ist bzw. eine positive Wirkung 
auf einen breiteren Personenkreis / Unternehmensstrukturen daraus zu erwarten ist. Die betref-
fende Person wäre dann also nicht als Teilnehmer:in in IDEA zu erfassen.  
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Definitionen 

Allgemeine Kategorie 
Allgemein zu erfassen sind:  

 Regionenkategorie 

 Geschlecht 

 Sozialversicherungsnummer 

Alle Indikatoren sind nach Regionenkategorien (stärker entwickelte Region oder Übergangsregion) auf-
zuschlüsseln.  
 

Keine Eingabe erforderlich, die Zuordnung erfolgt durch die ZWIST im Call. 

Für alle Teilnehmer:innen ist das Geschlecht zu erfassen. Folgende Kategorien sind vorgesehen: 

 Frau 

 Mann 

 Nicht binäre Person (umfasst „divers“, „inter“, „offen“, “kein Eintrag“) 

Ist ein Hilfsindikator für Evaluierungszwecke und dient der Erhebung der langfristigen Ergebnisindikato-
ren. 
 
Kein Pflichtindikator; Angabe erfolgt freiwillig! „Keine Angabe“ möglich.  
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GEMEINSAME OUTPUTINDIKATOREN  
Alle gemeinsamen Outputindikatoren beziehen sich auf den Status bei Eintritt in die jeweilige 
ESF+/JTF Maßnahme 

Die Informationen können direkt bei der teilnehmenden Person eingeholt oder über ein Verwal-
tungsregister erhoben werden. 

 

Definition Toolbox: 
Personen die unmittelbar von einem ESF+ Vorhaben profitieren. 

Errechnet sich automatisch aus EECO02+EECO04+EECO05. 

Keine Eingabe erforderlich! 

Definition Toolbox:  
Bei Arbeitslosen handelt es sich um Personen,  

 die in der Regel nicht erwerbstätig sind, 

 die für eine Beschäftigung zur Verfügung stehen und  

 aktiv nach Arbeit suchen2.  
Personen, die gemäß den nationalen Definitionen als Arbeitslose registriert sind, sind hier immer erfasst, 

auch wenn sie nicht alle drei genannten Kriterien erfüllen. 

Angepasst an die Erfassung im AMS, werden Unterbrechungen der Arbeitslosigkeit bis 28 Tage (zum 

Beispiel durch kurze Schulungen, Krankenstand oder kurze Beschäftigungsepisoden) nicht berücksich-
tigt3.Geht eine arbeitslose Person einer geringfügigen Beschäftigung nach, ändert dies nichts am Status 
„arbeitslos“4. 
 
Eine Person kann nur einer einzigen Erwerbskategorie zugeordnet werden, d.h. sie kann entweder als 

arbeitslos (EECO02), als nicht erwerbstätig (EECO04) oder erwerbstätig/selbstständig (EECO05) er-
fasst werden. 

 

2 Quelle: § 18 in Labour Market Policy Statistics ï Methodology 2018 der Generaldirektion Beschäftigung, Soziales und Integration. 
3 Quelle: AMS, Vormerkdauer (Letzter Zugriff 20.02.2024) 
4 Diese Vorgehensweise ist im Einklang mit der nationalen Definition (Quelle: Knittler (Statistik Austria) 2017: Die Definition macht die 

Zahl. S. 181)  

http://www.esf.at/
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Darunter fallen unter anderem: 

V Teilnehmer:innen, die ein unbezahltes Praktikum absolvieren, für eine Beschäftigung zur Verfügung 
stehen und aktiv nach Arbeit suchen bzw. als arbeitslos registriert sind 

V Bezieher:innen der Bedarfsorientierten Mindestsicherung, die beim AMS arbeitslos gemeldet sind 

V Personen mit mutter- oder vaterschaftsbezogenen Ansprüchen, die gleichzeitig beim AMS arbeitslos 
gemeldet sind5 

V Teilzeitstudierende, die beim AMS arbeitslos gemeldet sind 
V EWR/-EU-Bürger:innen und Schweizer Staatsbürger:innen die bereits in Österreich erwerbstätig wa-

ren oder einen Aufenthaltstitel besitzen und beim AMS arbeitslos gemeldet sind6 

V Drittstaatsangehörige, die über einen Aufenthaltstitel verfügen, der den Arbeitsmarktzugang inkludi-
ert (z.B. Daueraufenthalt-EU, Rot-Weiß-Rot-Karte plus, Niederlassungsnachweis, Ukrainer:innen mit 
einem Ausweis für Vertriebene) und beim AMS arbeitslos gemeldet sind7 

 

Nicht darunter fallen: 

U Vollzeit- und Teilzeitstudierende, die nicht beim AMS arbeitslos gemeldet sind, werden als „Nichter-
werbstätige“ eingestuft, auch wenn sie die Kriterien der Arbeitslosigkeitsdefinition erfüllen 

U Bezieher:innen der Bedarfsorientierten Mindestsicherung, die nicht beim AMS arbeitslos gemeldet 
sind, sind als „nichterwerbstätig“ zu erfassen 

U Personen ohne Leistungsanspruch mit einer „Aufenthaltsberechtigung besonderer Schutz“ 
U Asylwerber:innen (Personen, deren Asylverfahren eingeleitet wurde, die sich in der Grundversorgung 

des jeweiligen Bundeslandes befinden und keiner Beschäftigung nachgehen) sind als „nichterwerbs-
tätg“ zu erfassen 

Definition Toolbox: 
„Arbeitslose“ sind definiert wie im obigen Indikator „Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslos“, wobei der In-
dikator „Langzeitarbeitslose“ eine Untergruppe für Personen darstellt, die mindestens ein Jahr lang (zwölf 
Monate oder länger) durchgehend arbeitslos ist8.  
Der Indikator erfasst eine Untergruppe des Indikators EECO02 „Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose“.  
 
Angepasst an die Erfassung im AMS, werden Unterbrechungen der Arbeitslosigkeit bis 28 Tage (zum 

Beispiel durch kurze Schulungen, Krankenstand oder kurze Beschäftigungsepisoden) nicht berücksich-
tigt9. Geht eine langzeitarbeitslose Person einer geringfügigen Beschäftigung nach, ändert dies nichts 

am Status „langzeitarbeitslos“10. 

 

5 Quelle: Arbeitslosengeld ï Allgemeines und Anspruch (oesterreich.gv.at) (Letzter Zugriff: 20.02.2024) 
6 Quelle: §12 AlVG  
7 Quelle: Ebd.  
8 Quelle: AMS, Langzeitarbeitslose (Letzter Zugriff 20.02.2024) 
9 Quelle: AMS, Vormerkdauer (Letzter Zugriff 20.02.2024) 
10Quelle: AMS, Langzeitarbeitslose (Letzter Zugriff: 20.02.2024) 
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